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68       
 

Bekanntmachung 
 
Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Landeszustel-
lungsgesetz (LZG NRW) 
 
Die an Herrn Thomas Ogenkowoha Ubogu, derzeiti-
ger Aufenthalt unbekannt, gerichtete rechtswahrende 
Mitteilung gemäß § 7 Unterhaltsvorschussgesetz zu 
Aktenzeichen 512.2/UVK/30619, kann durch den 
Unterhaltspflichtigen beim Bürgermeister der Stadt 
Eschweiler, Jugendamt - Unterhaltsvorschusskasse -, 
Zimmer 333a, Johannes-Rau-Platz 1, 52249 Eschwei-
ler 
 
montags bis mittwochs und freitags                      
von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
 
und donnerstags                                                    
von 14.00 Uhr bis 17.45 Uhr 
 
eingesehen werden. 
 
Gemäß § 10 LZG NRW gilt die Mitteilung an dem 
Tage als zugestellt, an dem seit dem Tage des Aus-
hängens bzw. der Bekanntmachung zwei Wochen 
verstrichen sind. 
 
Eschweiler, 08.10.2014 
 
Bertram 
Bürgermeister 
 
 
69    

 
Bekanntmachung 

 
Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Landeszustel-
lungsgesetz (LZG NRW) 
 
Die an Herrn Samuel Egyir Tawain, derzeitiger Auf-
enthalt unbekannt, gerichtete rechtswahrende Mittei-
lung gemäß § 7 Unterhaltsvorschussgesetz zu Akten-
zeichen 512.2/UVK/30618, kann durch den Unter-
haltspflichtigen beim Bürgermeister der Stadt E-
schweiler, Jugendamt - Unterhaltsvorschusskasse -, 
Zimmer 333a, Johannes-Rau-Platz 1, 52249 Eschwei-
ler 
 
montags bis mittwochs und freitags                      
von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
und donnerstags                                                    
von 14.00 Uhr bis 17.45 Uhr 
 
eingesehen werden. 
 
Gemäß § 10 LZG NRW gilt die Mitteilung an dem 
Tage als zugestellt, an dem seit dem Tage des Aus-
hängens bzw. der Bekanntmachung zwei Wochen 
verstrichen sind. 
 
Eschweiler, 08.10.2014 
 
Bertram 
Bürgermeister 
 

70 
 

Bekanntmachung 
 
Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Landeszustellungsge-
setz (LZG NRW) 
 
Die an Herrn Benjamin Prieto Chov, derzeitiger Aufenthalt 
unbekannt, gerichtete rechtswahrende Mitteilung gemäß 
§7 Unterhaltsvorschussgesetz zu Aktenzeichen 
512.2/UVK/30619, kann durch den Unterhaltspflichtigen 
beim Bürgermeister der Stadt Eschweiler, Jugendamt - 
Unterhaltsvorschusskasse -, Zimmer 333a, Johannes-
Rau-Platz 1, 52249 Eschweiler 
 
montags bis mittwochs und freitags                      
von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
und donnerstags                                                    
von 14.00 Uhr bis 17.45 Uhr 
 
eingesehen werden. 
 
Gemäß § 10 LZG NRW gilt die Mitteilung an dem Tage 
als zugestellt, an dem seit dem Tage des Aushängens 
bzw. der Bekanntmachung zwei Wochen verstrichen sind. 
 
Eschweiler, 08.10.2014 
 
Bertram 
Bürgermeister 
 
 
71                                               
 

Bekanntmachung 
 
Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Landeszustellungsge-
setz (LZG NRW) 
 
Die an Herrn Petr. Mikeska, derzeitiger Aufenthalt unbe-
kannt, gerichtete rechtswahrende Mitteilung gemäß § 7 
Unterhaltsvorschussgesetz zu Aktenzeichen 
512.2/UVK/12998,  kann durch den Unterhaltspflichtigen 
beim  Bürgermeister  der Stadt  Eschweiler, Jugendamt - 
Unterhaltsvorschusskasse -,  Zimmer 333, Johannes-Rau-
Platz 1, 52249 Eschweiler 
 
montags bis mittwochs und freitags                      
von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
und donnerstags                                                    
von 14.00 Uhr bis 17.45 Uhr 
eingesehen werden. 
 
Gemäß § 10 LZG NRW  gilt die Mitteilung an dem Tage 
als zugestellt, an dem seit dem Tage des Aushängens 
bzw. der Bekanntmachung zwei Wochen verstrichen sind. 
 
Eschweiler, 02.10.2014 
 
Bertram 
Bürgermeister 
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72  
                  

Bekanntmachung 
 
Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Landeszustel-
lungsgesetz (LZG NRW) 
 
Die an Herrn Mopapino Mbidiamambu, derzeitiger 
Aufenthalt unbekannt, gerichtete rechtswahrende 
Mitteilung gemäß § 7 Unterhaltsvorschussgesetz zu 
Aktenzeichen 512.2/UVK/13000,  kann durch den 
Unterhaltspflichtigen beim  Bürgermeister  der Stadt  
Eschweiler, Jugendamt - Unterhaltsvorschusskasse -,  
Zimmer 333, Johannes-Rau-Platz 1, 52249 Eschwei-
ler 
 
montags bis mittwochs und freitags                      
von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
und donnerstags                                                    
von 14.00 Uhr bis 17.45 Uhr 
 
eingesehen werden. 
 
Gemäß § 10 LZG NRW  gilt die Mitteilung an dem 
Tage als zugestellt, an dem seit dem Tage des Aus-
hängens bzw. der Bekanntmachung zwei Wochen 
verstrichen sind. 
 
Eschweiler,  02.10.2014 
 
Bertram 
Bürgermeister 
 
 
73  

 
Bekanntmachung 

 
Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Landeszustel-
lungsgesetz (LZG NRW) 
 
Die an Herrn Leo Hardt, derzeitiger Aufenthalt unbe-
kannt, gerichtete rechtswahrende Mitteilung gemäß § 
7 Unterhaltsvorschussgesetz zu Aktenzeichen 
512.2/UVK/12972,  kann durch den Unterhaltspflichti-
gen beim  Bürgermeister  der Stadt  Eschweiler, Ju-
gendamt - Unterhaltsvorschusskasse -,  Zimmer 333, 
Johannes-Rau-Platz 1, 52249 Eschweiler 
 
montags bis mittwochs und freitags                      
von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
und donnerstags                                                    
von 14.00 Uhr bis 17.45 Uhr 
 
eingesehen werden. 
 
Gemäß § 10 LZG NRW  gilt die Mitteilung an dem 
Tage als zugestellt, an dem seit dem Tage des Aus-
hängens bzw. der Bekanntmachung zwei Wochen 
verstrichen sind. 
 
Eschweiler, 30.09.2014 
 
Bertram 
Bürgermeister 
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Bekanntmachung 
 

des Jahresabschlusses 2011 
der Betreuungseinrichtungen 

 für Kinder & Jugendliche 
der Stadt Eschweiler, AöR – BKJ 

 
Der Verwaltungsrat der Betreuungseinrichtungen für Kin-
der & Jugendliche der Stadt Eschweiler, AöR – BKJ hat 
am 29.09.2014 den Jahresabschluss zum 31. Dezember 
2011 und den Lagebericht für das Wirtschaftsjahr 2011 
wie folgt festgestellt: 
 
Bilanzsumme:   5.069.349,72 € 
Jahresüberschuss:     152.292,60 €. 
 
Der Jahresüberschuss ist auf die neue Rechnung vorzu-
tragen. Der Verwaltungsrat hat dem Vorstand für das 
Wirtschaftsjahr 2011 Entlastung erteilt. 
 
Mit der Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2011 
wurde der Wirtschaftsprüfer, Dipl.-Ing. Thomas Gödtner, 
beauftragt. 
Dieser hat am 29. August 2014 den folgenden uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk erteilt: 
 
„Ich habe den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, 
Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang – unter Ein-
beziehung der Buchführung und den Lagebericht der 
Betreuungseinrichtungen für Kinder & Jugendliche der 
Stadt Eschweiler, Anstalt öffentlichen Rechts – BKJ, E-
schweiler, für das Wirtschaftsjahr vom 01. Januar bis 31. 
Dezember 2011 geprüft. Die Buchführung und die Aufstel-
lung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den 
deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den er-
gänzenden Bestimmungen der Satzung liegen in der 
Verantwortung des gesetzlichen Vertreters der Anstalt 
öffentlichen Rechts. Meine Aufgabe ist es, auf der Grund-
lage der von mir durchgeführten Prüfung eine Beurteilung 
über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buch-
führung und über den Lagebericht abzugeben. 
 
Ich habe meine Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB 
unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer 
(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmä-
ßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die 
Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtig-
keiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des 
durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grunds-
ätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lage-
bericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Si-
cherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prü-
fungshandlungen werden die Kenntnisse über die Ge-
schäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche 
Umfeld der Anstalt öffentlichen Rechts sowie die Erwar-
tungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen 
der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungsle-
gungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nach-
weise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss 
und Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichpro-
ben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der 
angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentli-
chen Einschätzungen des gesetzlichen Vertreters sowie 
die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts. Ich bin der Auffassung, 



Amtsblatt der Stadt Eschweiler, 30. Jahrgang, Ausgabe Nr. 21, vom 10.10.2014 Seite 4 
 
 
dass meine Prüfung eine hinreichend sichere Grund-
lage für meine Beurteilung bildet. 
 
Meine Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
 
Nach meiner Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung 
gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresab-
schluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergän-
zenden Bestimmungen der Satzung und vermittelt 
unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage der Betreuungseinrichtungen für Kinder & 
Jugendliche der Stadt Eschweiler, Anstalt öffentlichen 
Rechts – BKJ. 
 
Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresab-
schluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von 
der Lage der Betreuungseinrichtungen für Kinder & 
Jugendliche der Stadt Eschweiler, Anstalt öffentlichen 
Rechts – BKJ, und stellt die Chancen und Risiken der 
zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.“ 
 
Der Jahresabschluss 2011 sowie der Lagebericht für 
das Wirtschaftsjahr 2011 liegen zur Einsichtnahme bis 
zur Feststellung des folgenden Jahresabschlusses in 
der Geschäftsstelle der BKJ im Rathaus, Johannes-
Rau-Platz 1, 52249 Eschweiler, Zimmer 375 (3. Eta-
ge), während der Dienstzeiten öffentlich aus. 
 

Bekanntmachungsanordnung 
 
Der vom Verwaltungsrat der BKJ festgestellte und 
bestätigte Jahresabschluss 2011 der Betreuungsein-
richtungen für Kinder & Jugendliche, Anstalt öffentli-
chen Rechts, BKJ, wird hiermit gemäß § 27 Abs.3 
Satz 1, Kommunalunternehmensverordnung (KUV), 
öffentlich bekannt gemacht. 
 
Eschweiler, den 30. September 2014  
 
Joußen 
Vorstand 
 
 
75  
 

Bekanntmachung 
 
über die Widmung der Erschließungsanlage „Fichten-
weg“ für den öffentlichen Verkehr. 
 
Durch den rechtswirksamen Bebauungsplan 40/1. 
Änderung – Steinfurt – sind die Grundstücke Gemar-
kung Eschweiler, Flur 49 Nrn. 499 und 501, die der 
Erschließungsanlage „Fichtenweg“ dienen, als öffent-
liche Verkehrsfläche festgesetzt worden. 
 
Die Erschließungsanlage ist endgültig hergestellt. 
 
Gemäß § 6 des Straßen- und Wegegesetzes des 
Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG NRW) vom 
23.09.1995 (GV. NRW. S. 1028, 1996 S. 81, 141, 
216, 355) in der derzeit gültigen Fassung wird die 
vorgenannte Erschließungsanlage für den öffentlichen 
Verkehr gewidmet. 
 

 
(ALK der StädteRegion Aachen. Dieser Plan ist urheberrechtlich geschützt.) 
 
Entsprechend ihrer Verkehrsbedeutung wird diese Er-
schließungsanlage als Gemeindestraße eingestuft. 
 
Mit der öffentlichen Bekanntmachung wird die Widmung 
wirksam. 
 
Rechtsmittelbelehrung: 
 
Gegen die Widmung kann innerhalb eines Monats nach 
öffentlicher Bekanntmachung bei dem Verwaltungsgericht 
Aachen, Adalbertsteinweg 92, 52070 Aachen, schriftlich 
oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Ge-
schäftsstelle Klage erhoben werden. Die Klage kann auch 
in elektronischer Form nach Maßgabe der Verordnung 
über den elektronischen Rechtsverkehr bei den Verwal-
tungsgerichten und den Finanzgerichten im Lande Nord-
rhein-Westfalen – ERVVO VG/FG – vom 07.11.2012 (GV. 
NRW. Seite 548) eingereicht werden. 
 
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Ge-
genstand des Klagebegehrens bezeichnen. Sie soll einen 
bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung die-
nenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, 
die angefochtene Verfügung soll in Urschrift oder in Ab-
schrift beigefügt werden. 
 
Eschweiler, 26.09.2014 
 
Bertram 
Bürgermeister 
 
 
76 

Bekanntmachung 
 
über die Widmung von Erschließungsanlagen im Bereich 
der Bebauungsplangebiete Nr. 245 – Hainbuchenweg - 
und Nr. 245/1. Änderung – Hainbuchenweg - für den 
öffentlichen Verkehr. 
 
Durch die rechtswirksamen Bebauungspläne Nr. 245 – 
Hainbuchenweg – und Nr. 245/1. Änderung – Hainbu-
chenweg – sind die Grundstücke, die den Erschließungs-
anlagen „Theodor-Heuss-Ring“ mit abzweigenden Stich-
wegen, Gemarkung Dürwiß, Flur 8 Nrn. 1202, 1228, 1215, 
1223, 1233, 1278, 1243, 1269 und „Raiffeisenweg“ tlw. 
mit abzweigenden Stichwegen, Gemarkung Dürwiß, Flur 
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7 Nrn. 727 tlw., 615, 676, 726, 725 und Flur 8 Nrn. 
1256 und 1199 dienen, als öffentliche Verkehrsfläche 
festgesetzt worden. 
 
Die Erschließungsanlagen sind endgültig hergestellt. 
 
Gemäß § 6 des Straßen- und Wegegesetzes des 
Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG NRW) vom 
23.09.1995 (GV. NRW. S. 1028, 1996 S. 81, 141, 
216, 355) in der derzeit gültigen Fassung werden die 
vorgenannten Erschließungsanlagen für den öffentli-
chen Verkehr gewidmet. 
 

   (ALK der StädteRegion Aachen. Dieser Plan ist  urheberrechtlich geschützt.) 
 
Entsprechend ihrer Verkehrsbedeutung werden diese 
Erschließungsanlagen als Gemeindestraßen einge-
stuft. 
 
Mit der öffentlichen Bekanntmachung wird die Wid-
mung wirksam. 
 
Rechtsmittelbelehrung: 
 
Gegen die Widmung kann innerhalb eines Monats 
nach öffentlicher Bekanntmachung bei dem Verwal-
tungsgericht Aachen, Adalbertsteinweg 92, 52070 
Aachen, schriftlich oder zur Niederschrift des Ur-
kundsbeamten der Geschäftsstelle Klage erhoben 
werden. Die Klage kann auch in elektronischer Form 
nach Maßgabe der Verordnung über den elektroni-
schen Rechtsverkehr bei den Verwaltungsgerichten 
und den Finanzgerichten im Lande Nordrhein-
Westfalen – ERVVO VG/FG – vom 07.11.2012 (GV. 
NRW. Seite 548) eingereicht werden. 
 
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den 
Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen. Sie soll 
einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begrün-
dung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen 
angegeben, die angefochtene Verfügung soll in Ur-
schrift oder in Abschrift beigefügt werden. 
 
 

Eschweiler, 26.09.2014 
 
Bertram 
Bürgermeister 


